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An die Redaktionen:

Patent auf Züchtung von Schweinen wurde zurückgezogen
AbL: Ein großer Erfolg für die bäuerliche Landwirtschaft!

Hamm/Berlin, den 23.04.10: „Die Versuche von multinationalen Konzernen und 
wissenschaftlichen Einrichtungen, die vollständige Kontrolle über die Lebens-
mittelerzeugung vom Acker und Stall des Bauern bis zum Teller des Verbrauchers 
mit Hilfe von Patenten zu erlangen, haben mit der Widerrufung des Schweinezucht-
patents seitens des Patentinhabers (eines US-Schweinezuchtkonzerns) einen 
großen Dämpfer erhalten. Dies ist ein schöner Tag für Bauern und Verbraucher und 
ein Erfolg für die bäuerliche Landwirtschaft“, so Georg Janßen, Bundesgeschäfts-
führer der Arbeitsgemeinschaft bäuerliche Landwirtschaft (AbL) e.V., die zusammen 
mit anderen Bauern-, Umwelt-, Entwicklungs- und Verbraucherschutzorganisationen 
Einspruch gegen das Schweinezuchtpatent erhoben hat. Janßen erklärte weiter:

„Ohne die starke und breite Aufklärungs- und Informationskampagne von vielen 
patentkritischen Organisationen wäre dieser Erfolg nicht möglich gewesen. Die AbL 
bedankt sich bei allen engagierten Bäuerinnen und Bauern. Besonderer Dank geht 
aber vor allem auch an Greenpeace und an Kein Patent auf Leben! Diese beiden 
Organisationen haben in den letzten Jahren unermüdlich und mit großer inhaltlicher 
Hintergrundarbeit die Patentierungsoffensive auf Pflanzen und Tiere ins öffentliche 
Bewusstsein gerückt. Die Bundesregierung muss jetzt nach den Ausführungen zur 
Patentierung im Koalitionsvertrag ihren Worten auch Taten folgen lassen und gegen 
die Patentierungspraxis politisch vorgehen. Nicht abwarten, wie z.B. das laufende 
Patentverfahren bei Milchkühen oder das aktuell anhängige Entscheidungsverfahren 
beim konventionell gezüchteten Brokkoli ausgehen, sondern gesetzlich absichern, 
dass Patente auf Pflanzen und Tiere erst gar nicht erteilt werden. Die Bund-Länder-
Agrarministerkonferenz in der kommenden Woche kann dazu schon einen deutlichen 
Beschluss fassen. Wir werden jedenfalls – ermutigt durch den Erfolg beim 
Schweinezuchtpatent – in unserer Arbeit nicht nachlassen: Kein Patent auf Pflanzen 
und Tiere!“

V.i.S.d.P.: Georg Janßen, AbL-Bundesgeschäftsstelle, mobil: 0170 - 4964684

Weitere Informationen: 
Dr. Christoph Then, Greenpeace, T. 0151 - 54638040
Ruth Tippe, Kein Patent auf Leben! T. 0172 - 8963858
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